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Abgabe dar Hauslisten

las Landesernährungsamt Wien . gibt bekannt:
Die Hausbesorger haben die Hauslisten für die nächste

Versorgungsperiode am Dienstag , den 26 , August , in der Karten-
stelle persönlich abzugeben . Um eine seitgerechte Lebensmittel¬
karte naus gäbe zu gewährleisten , muss dieser Termin eingehalten
werden , In die Hauslisten dürfen nur solche Personen aufge-
noiimen werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich
ständig hier auf halten . Auf der Vorderseite der Hausliste ist
Jahr * - Tag und Ilonat der Geburt in der vorgedruckten Spalte
anzugeberi , während auf der Rückseite auf die Angabe d -̂ s Nomens?
der Adresse und die Unterschrift des Behebungsberechtigten zu
achten ist , Bio Hausbevollmächtigten erhalten gleichzeitig
Kontrollkoupons , die sorgfältig aufzubewahren sind , da ohne
ihre Rückgabe keine Lebensmittelkarten ausgegeben worden.

Gemüsepflänzchen für Ernteländler

Die Hag . Abt / 53 - Siedlungs - und 13. eingartenwesen
Citt am Samstag , den . 23 . August 1947 , in der .Zeit von C~1Q Uhr
in der städtischen Gärtnerei des Zentralfirdhofes ( 2,Haupttor)
die 12 . Partie Gemüsepflänzchen ( restlichen Kopf - und Endivien¬
salat ) nur an Ernteländler gegen Vorlage und Abstempelung der
Srntelandausweiskarte für 1947 oder der Ernteland - Evidenz-
]-arte für 1947 aus,
Spesenbeitrag S 1 . - , Packmaterial ist mitzubringen . Ein Rechts¬
anspruch auf Ausfolgung besteht nicht.
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Bedrohliche Lage der Wasserversorgung

Infolge der andauernden Trockenheit gestaltet sich
die Wasserversorgungslage immer katastrophaler . Bio Bevölkerung
wird daher neuerlich ersucht , mit dem Wasser auf das äusserste
zu sparen und jede Wasserverschwendung , insbesondere das Flies-
senlasson bei den Auslaufhähnen , das Bcgiessen von Hasenflächen
Gehsteigen , Strassen - und Hofflächen , zu unterlassen . Alle ge¬
werblichen und industriellen Betriebe haben die Verwendung von
Hociwjuelienwasser auf den dringendsten Bedarf einsuschränken
und dort gänzlich oinzusteilen , wo anders Wasser zur Verfügung
steht . Die Nutzniesser von Kleingärten - und Ernte landanlagen
haben das Bespritzen dieser Anlagen mittelst Schläuchen aus¬
nahmslos zu unterlassen . Schadhafte Leitungen , undichte Aus¬
läufe und Klosette sind bis zur Instandsetzung abzusporron.

Bio bereits seit einiger Zeit durchgoführten Drosse¬
lungen der Y/asserabgabo aus den Behältern während der JFacht-
atundon müssen jetzt im verstärkten Ausmass durchgoführt wer-
den , wodurch weitere Bruckvermindorungen oder ein gänzliches
Ausbleiben des Wassers eintreten kann.

Frischfleisch oder Fleischwaren für Kinder

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt s
Kinder von 5 bis 12 Jahren erhalten auf Abschnitt 15

ihrer Lebensmittelkarte 15 dkg Frischfleisch oder Floischwären
gegen nachträgliche Anrechnung auf den Kaloriensatz,

Abschnitt 15 mit Aufdruck ” SV M ist ungültig.
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Ein Aufruf dos Bürgermeisters für die Heimkehrer

Bor Bürgermeister und die von ihm eingesetzte Wiener
ICriegsgef angenenkommission wenden sich in einem Aufruf an die
Wiener Bevölkerung , den Heimkehrern mit Kleidern , Lebensmit¬
teln und Geldspenden zu helfen * Bor Aufruf hat folgendöB
Wortlaut!

Wiener helft Euren Heimkehrernt

Bank eines grossztlgigen Entschlusses der Sowjet¬
union kehren alle unsere Lieben aus oft langjähriger Kriegs—
gefangensntaft - . .zurück , Wer stets daheim bei seinen Lieben
war , weiss nicht , was Kriegsgefangenschaft bedeutet . Sie be¬
deutet Entbehrung alles dessen , was dem Gefangenen früher das
Leben lebenswert gemacht hat . Bauort aber die Gefangenschaft
mehrere Jahre , dann büsst der Gefangene ' in dieser Zeit
wohl auch das wenige ein , was croft unter unsäglichen Strapazen
für sich - erarbeitet hatte * Mancher unserer Heimkehrer wird
aber auch zu Hause überhaupt nichts mehr vorfindon , v/eil der
Erleg so vieles vernichtet hat*

E $ gilt also , in der nächsten Zeit in vielen Bällen
die Hot des Augenblickes zu lindern , in vielen anderen Bällen,
wo der blinde Zufall des Kriegsgeschehens doppeltes Leid ge¬
bracht hat , mit moralischer und materieller Hilfe cinzugrei-
fon und -durch Geld , Lebensmittel - und Klciderppcndon diesen
besonders hart getroffenen Mitbürgern den Neuaufbau ihrer
Existenz zu erleichtern«

über

Gcbcfrdudigkcit der wiener und Wienerinnen ihren Ausdruck
finden , sie soll nicht zersplittern , sondern in einer einheit¬
lichen

! Aktion , die von der Gemeinde goloitet wird, , zusammen-
gefasst werden . Zur Betreuung der Heimkehrer ist eine Wiener.
Kriegögefangenonkommission gebildet worden , der je zwei Ver¬
treter der drei politischen Partien angehören . In allen Wic-
ncr Bezirken worden Bczirkskommissionen , denen ebenfalls Ver¬
treter der drei politischen Parteien angehören , gebildet * Bic-
80 Kommissionen übernehmen auch die Spenden , Was immer im

Jede :: gute Mensch hat den Wunsch zu geben , Bio
c zehntausendgaehe Heimkehr wird in einer verstärkten
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Haushalt entbehrlich ist ( Kleider , Schuhe , Konserven und
andere Lebensmittel , sowie Abschnitte von Lobonsmittolkurtcn,Gold und Rauchwaren ) möge als willkompaogruos unseren Hoiä-
kohrorn gespendet werden . Die Wiener Kriegagofangonenkommle-
sion und die Bozirkskommissionen worden diese Spenden an die
Wion . r Heimkehrer gerecht verteilen . Für die Entgegennahme
von Sach - und Geldspenden worden Sammolstollon eingerichtet,
Ihre Anschriften sind bei den Magistratischen Bezirksämtern
au erfahren und aus den Plakaten ersichtlich , die in Kürze
angeschlagen werden.

Ulen^ r , oitte helft unseren Heimkehrern j sie vor-
dienen Hilfe , vielleicht auch Trost und erwarten Euren herz-
liehen Empfang !

?/ion ^ r K o 0 r 11 o r
Kriogsgofangononkonmission Bürgermeister der Stadt Wien

Zum Empfang der Heimkehrer

Die Wiener Kriegsgef nngonen - ICommisSionhat heute
unter dem Vorsitz des Stadtrates Afritsch ihre zweite Sitzung
^gehalten « Im Sinne des vom Bürgermeister und der ICriegsge-
fangcnon - Koauaieelon . an die Bevölkerung gerichteten Auf ruf gä  ,
een Wir an anderer Stelle verlautbaren , unterbleiben alle
Einzelaktionen * Sämtliche Spenden an Lebensmitteln , Bekleidung
gcßoriotäncLon , Rauchmat erial und Geld worden von den Bezirks—
Kommissionen gesammelt . Kur Personen , die mit Spendenlisten
dor Bozirksvorsteher ausgost attet sind , dürfen Sach - und
Geldspenden für die Heimkehrer entgcgennchmon . Bio Wiener

cgsgefangenen - ICommission hat ferner den Beschluss gefasst,dlc Bo2 irk skommissionc :a zu ermächtigen , aus den in den Bezir-
entstandenen Prauon - IComi10cs eine gemeinsame Vertreterin

2u kooptieren . Alle bisher für die Heimkehrer eingegangenons
^ch

- und Geldspenden sind da die Besirkskomnissionon unver-
2%lich abzuführen , Bie in den einzelnen Bezirken aufgebrach-
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ton Spenden können den Heimkehrern dos Bezirkes zu-r  Für die
Verwendung der einlaufenden Geldspenden wird die Wiener Kriegs-
gefangenen —Kommission Richtlinien fcstlegen.

Verschiedene Anregungen von Kommissions - Mitgliedern
bezüglich der raschen Einstellung der Heinkohrer in den öffent¬
lichen Bienst und in die private Wirtschaft , sowie die rascheste
Abfertigung bei intern und Behörden , ärztlicher und ßahnärzt-
liöhor Behandlung , wurden erörtert und den zuständigen Stel¬
len mit entsprechender Empfehlung übermittelt.

Bio Ausgabe der Arbeitor - Zusatzkarte an die Russland-
Heimkehrer erfolgt , wie bereits mitgeteilt wurde , anlässlich
der ärztlichen Untersuchung beim Amt der Landesregierung
Wien - Eric gsgof angonenfürs orge - Wien III . , Metternich gas so 3 #
Die Arb eite r - 2 u s at z karte wird untur allen Umständen , auch wenn
die ärztliche Untersuchung nicht sofort stattfinden kann,
ausgefolgt.

Bic Landoskomnission hat mit Befriedigung zur Kennt¬
nis genommen , dass sich mehrere namhafte Künstler , unter ihnen
Maria Eis , Hermann Thimig , Max Brod , Willy Borst und Raul Hör¬
biger , für Hoinlcehrer - Veranstaltungen zur Verfügung gestellt
haben.
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